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„Die Schülerinnen und Schüler auf das 
Leben nach der Schule vorzubereiten 
ist eines unserer bedeutendsten Zie-
le. Sie zu selbstständigen und verant-
wortungsbewussten Konsumentinnen 
und Konsumenten zu erziehen, ein Be-
wusstsein für Nachhaltigkeit zu schaf-
fen, medienkritisch zu sein und einen 
reflektierten Umgang mit Finanzen zu 
entwickeln, sind die übergeordneten 
Ziele der Verbraucherbildung.“

Lena Kesting
Lehrerin und Fachschaftsvorsitz Arbeitslehre

„Wir benutzen in unserer Sekundar-
schule Brotdosen, weil wir Müll ver-
meiden. Wir sparen Wegwerf-Verpa-
ckungen und schonen somit unsere 
Ressourcen, und ich bin sehr dankbar, 
dass wir als Verbraucherschule ausge-
zeichnet wurden und damit vielleicht 
auch weitere Schulen ermutigen, mehr 
Verbraucherthemen zu behandeln.“

Marvin Klingenberg, Schüler der 6. Klasse
Mitglied des Klima-Teams

Einen Acker bewirtschaften und die Ernte ver-
markten, das gehört für Schülerinnen und Schü-
ler der Sekundarschule Jülich zum Schulalltag: 
Dort gibt es eine Projektgruppe, in der die Siebt- 
und Achtklässlern ökologischen Gemüseanbau 
ganz praktisch kennenlernen. Auch klassische 
Verbraucherthemen stehen im Fach Arbeitslehre 
auf dem Lehrplan: In Rollenspielen erfahren die 
Schülerinnen und Schüler dort, wie man einen 
Kühlschrank umtauscht oder Gewährleistung 
einfordert. 
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